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Wie KI das HR Reporting und Analytics 



Meine Ziele

Uns zum Nachdenken bringen

Diskussion anregen

Euch neugierig machen und zum Ausprobieren motivieren
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Das Problem kennen wir alle
Klassisches HR Reporting stösst immer öfters an Grenzen

Zu langsam

Berichte entstehen wöchentlich 
oder monatlich. Bis die Frage 
beantwortet ist, ist der Kontext 
weg.

«Das kommt in den nächsten 
Bericht.»

Zu starr

Fixe KPIs beantworten die Fragen 
von gestern. Ad-hoc geht nur über 
Umwege - oder gar nicht.

«Das müssen wir zuerst 
programmieren.»

Daten ohne Kontext

Riesige Excel-Tabellen, wenig 
Interpretation. Daten allein 
schaffen keine 
Entscheidungsgrundlage.

«Die Zahlen sagen mir noch nichts.»
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Das wollten wir ändern!
…oder zumindest ausprobieren und viel lernen

Wir bauen einen Reporting Agenten
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Welche Architektur haben wir genutzt?
Durften auf bestehendem Aufbauen

HR-Daten

HRIS, ATS,
Time-Tracking

→ Data Warehouse

BigQuery /
Postgres / SQLite

→ Data Products → Agent

Natürliche
Sprache

→ Antwort & Chart
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Beispiel
Ad-hoc HR Reporting MCP + Python + Claude Co-Pilot
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Erkenntnisse: Was KI ermöglicht
Schnelle Nutzung nahe am Nutzer

Bisher

1 Frage an HR Analytics stellen

2 Anforderung aufnehmen & priorisieren

3 Bericht erstellen (1-5 Tage)

4 Review & Abstimmung

→

  Mit KI

✓ Frage in natürlicher Sprache stellen

✓ KI analysiert & visualisiert

✓ Plausibilisieren, nachfragen, vertiefen

✓ Ergebnis in Sekunden, Kontext frisch
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Das Potenzial - KI als Hypothesen-Testerin
Fragen, die früher Wochen brauchten - heute in Minuten beantwortbar.

«Haben Mitarbeitende mit mehr als 50 Überstunden pro Quartal eine höhere Fluktuation?»

«Unterscheidet sich die Krankheitsrate zwischen Remote- und On-Site-Mitarbeitenden - nach 
Abteilung?»

«Welche Jobfamilien haben die längsten Time-to-Fill - und hat sich das seit dem Hiring-Freeze 
verändert?»

«Gibt es eine Korrelation zwischen Teamgrösse und eNPS-Score über die letzten drei Befragungen?»
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KI verändert also alles – oder doch nichts?
Fragen, die früher Wochen brauchten - heute in Minuten beantwortbar.

Mit KI wird sich die Art der Arbeit von uns und unsern Kunden grundlegend verändern – aber gewisse 
Dinge bleiben gleich
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Was es dafür braucht
Die Hürde ist weniger die KI-Technologie als die Datenbasis.

Saubere Datenbasis

· Konsolidierte, gut modellierte 
Datensätze

· Klare Definitionen (was ist eine 
«Stelle»?)

· Kein Junk-in → kein Junk-out

· Data Governance

→ Das ist meistens der grösste Aufwand.

Neugier & Fragekultur

· HR muss Fragen stellen wollen

· Prompting als neue Fähigkeit

· Ergebnisse kritisch hinterfragen

· KI ersetzt nicht das HR-Urteil

→ Kultureller Aspekt als Basis für Impact
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..und: KI ersetzt klassisches Reporting nicht
Es ergänzt es - für den richtigen Anwendungsfall.

  Klassisches Reporting - bleibt

· Gesetzlich vorgeschriebene Berichte (z.B. 
Lohngleichheitsanalyse)

· Periodische KPI-Dashboards für GL / Board

· Prozesse mit definiertem Empfängerkreis & Format

· Compliance-Anforderungen mit Audit Trail

· Reproduzierbare, versionierte Berichte

  KI-Reporting - neu dazu

· Explorative Fragen & Hypothesentests

· Ad-hoc-Analysen im Meeting

· Tiefbohrungen in spezifische Themen

· Schnelle Muster- & Ausreisser-Erkennung

· Iterative Datenexploration ohne Programmierung

+
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Vier Thesen zur Veränderung

1 KI macht ad-hoc Fragen auf HR-Daten bereits heute beantwortbar – das Business hat die Erwartung, schnell 
Antworten zu bekommen

2 Die Hürde ist nicht die KI-Technologie - es ist die Datenqualität und der kulturelle Wandel – also die 
Bereitschaft, Fragen zu stellen und Daten einzubeziehen

3 Klassisches Reporting bleibt unverzichtbar: Compliance, Board-Reporting, Audit Trail. KI ergänzt - es ersetzt 
nicht.

4 HR Reporting/Analytics braucht mehr technische Skills (Date Engineering/Data Modelling) – idealerweise 
integriert in HR . Das ist eine riesige Chance - wenn wir sie nutzen.

Widerspruch willkommen
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